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PRESSEINFORMATION des Messeunternehmen P. E. Schall GmbH & Co. KG zum

THEMA: FAKUMA 2011 


Buchungs-Run zur 21. FAKUMA

(K)eine gewagte Prognose: 2011 und 2012 geht in der Kunststofftechnik die Post ab!

Mit der Verfügbarkeit der Aussteller-Anmeldeunterlagen zur 21. FAKUMA Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung, die vom 18. bis 22. Oktober 2011 wieder im Messezentrum Friedrichshafen durchgeführt wird, hat sich in sehr kurzer Frist ein wahrer und in dieser Rasanz kaum erwarteter Anmelde-Run ergeben. Dass dieser durch die Tendenz zur Buchung von gleich beiden folgenden Terminen, nämlich der 21. FAKUMA im Jahr 2011 und der 22. FAKUMA im Jahr 2012, mehr als nur bestätigt wird, darf als weiteres Zeichen des Vertrauens einer ganzen Branche in das Messekonzept und den internationalen Standort gewertet werden. Im Zeitraum von nur 14 Tagen nach Versand der Unterlagen haben sich bereits über 150 Aussteller fest angemeldet und stolze 80% davon sagten auch gleich zur 22. FAKUMA ihre Teilnahme fest zu. Damit kommen die cleveren Kunden sprich Aussteller nicht nur in den Genuss eines Nachlasses für die 2-Jahres-Buchung, sondern sie erhalten zudem eine Teilnehmer- und Platzgarantie und für sich selbst die notwendige Planungs- und Organisationssicherheit. 

Friedrichshafen als Kunststofftechnik-Boomtown?

Annemarie Lipp, langjährige Projektleiterin der FAKUMA Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung, führte dazu aus: „Offensichtlich denken die Hersteller und Anbieter von Kunststoffmaschinen usw. strikt nach vorne, denn nur kurze Zeit nach Versand der Anmelde-Unterlagen sprudeln die Buchungen nur so herein. Dass außerdem 80% zugleich die Option für eine Teilnahme an der FAKUMA im Jahr 2012 ziehen, würde ich auch als ein Spiegelbild der Zukunftsfähigkeit der Kunststofftechnik und damit der Maschinen und Einrichtungen für die wirtschaftliche Verarbeitung sehen. Da laut dem VDMA-Fachverband Kunststoff- und Gummimaschinen die Produkte der Hersteller und Anbieter aus allen Bereichen nun national und erst recht international wieder auf großes Interesse stoßen, dürfen wir davon ausgehen, dass sich im Jahr 2010 die Konjunktur erholt, dass die Märkte im Jahr 2011 sich weiter nach oben entwickeln, und dass wir im Jahr 2012 auf ein Rekordergebnis zusteuern“. Dass diese Einschätzung keineswegs lediglich „zweckoptimistisch“ ist, lässt sich schon heute anhand von steigenden Auftragseingängen speziell im Bereich Hochleistungs-Produktionsanlagen und bei den Forschungsanstrengungen im Bereich neuer Werkstoffe belegen.

Den Herausforderungen der Zukunft rechtzeitig begegnen

Nicht zuletzt werden zur 21. FAKUMA dann auch die in diesem Jahr vorgestellten Produkte und Lösungen lieferfähig sein, denn die Kunststofftechnik-Branche hat die bald vergangene „Saure-Gurken-Zeit“ massiv dafür genutzt, neue Entwicklungen zu tätigen und sich mit zahlreichen Innovationen konsequent auf die Anforderungen der Märkte von heute und morgen einzustellen. Zu nennen wären hier die Industriezweige Automotive (Leichtbau, Hybridtechnologien, Funktionsintegration), Medizintechnik (Präzisionsspritzgießen unter Reinraumbedingungen, Neue Werkstoffe, Faserverbundwerkstoffe), Photovoltaik und Solartechnik (Komponenten, Kunststoffbeschichtungen, alternative Materialien) sowie Mechatronik (Miniaturisierung, Mikrosystemtechnik, Multifunktionalität). Außerdem gewinnen die Themen Materialeffizienz, Ressourcenschonung und Arbeits- sowie Umweltschutz durch die Endlichkeit natürlicher Rohstoffe mehr und mehr an Brisanz, und gerade die Kunststofftechnik und deren effiziente Produktionsverfahren bieten hierzu z. B. in Form von Substituierungen herkömmlicher Materialien und Verfahren nachhaltige Lösungen.
Firmengruppe Schall 

Die Schall-Gruppe organisiert an eigenen und fremden Messestandorten im In- und Ausland insgesamt 26 Messen und Ausstellungen nationaler und internationaler Ausprägung. Sechs davon sind Publikumsmessen wie die „Faszination Modellbau“. Die übrigen 20 Veranstaltungen sind Fachmessen, die wichtige Branchen abdecken. Bei der Motek (Handhabungstechnik), Optatec (optische Technologien) und Car & Sound (mobile Elektronik) handelt es sich um weltweit führende Fachmessen. Die Fakuma (Kunststoffbearbeitung) und die Blechexpo (Blechbearbeitung) gelten jeweils als Nummer Zwei ihrer Branche, die Control (Qualitätssicherung) als die Nummer Eins weltweit. Bei den in Deutschland stattfindenden Messen beträgt der ausländische Besucheranteil zwischen zwölf und 20 Prozent. Allein in Stuttgart belegten die Schall-Messen Motek, Control und Blechexpo 2007 eine Fläche von insgesamt 177.000 Quadratmetern – das entspricht 19 voll belegten Hallen – und tragen damit wesentlich zur Auslastung des Stuttgarter Messegeländes bei. An diesen hochgerechnet zwölf Messetagen waren die Vertreter von rund 3.000 ausstellenden Unternehmen sowie etwa 80.000 Besucher zu Gast in Stuttgart – ein deutlicher Schub für die lokale Wirtschaft, Dienstleister, Hotellerie und Gastronomie. Die Konzepte der Fachmessen Motek und Control wurden inzwischen auch in Frankreich, Italien, Österreich, Schweden, China und Indien übernommen. Mit etwa 50 Mitarbeitern erwirtschaftet die Schall-Gruppe je nach Messejahr einen Umsatz von etwa 28 Millionen Euro pro Jahr.
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